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Unsere Herausforderungen
▪ Erfahrung des Rijnland Instituuts, dass die Entwicklung vollständig binationaler Curricula 

schwierig ist, aber Module leicht realisierbar und machbar sind

▪ Internationale Module als Grundlage für den europäischen Bedarf an einem mobilem 
Arbeitsmarkt 

▪ Internationale Entwicklungen schnell in Bildungsangebote einbinden

▪ Die feste Bildungsstrukturen bleiben unverändert

▪ Pilot für Microcredentials in den Niederlanden ist momentan nur für Erwachsenenbildung 

▪ Microcredentials in Deutschland auch in der Berufsbildung

▪ Binationale Module international zugänglich machen (Europass)

▪ Wissenschaftliche Begründung für Qualitätssicherung
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Projekt
▪ ein Pilotprojekt für „Internationale MBO-Minors“ wurde gestartet. 

▪ Es handelt sich um (außer-)curriculare Lerneinheiten für berufsbildende Schulen in der 

Grenzregion Niederlande-Deutschland. 

▪ Durch die Integration der entwickelten Lerneinheiten in den Europass (Europasssystem) 

sind diese nicht nur zertifiziert sondern auch international anerkannt und zugänglich. 

▪ Das Projekt startete im Januar 2024 und hat eine Laufzeit bis Juni 2025.

▪ Bei Erfolg kann das Programm auf andere Ausbildungen und andere Gebiete in den 

Grenzregionen ausgeweitet werden. 
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Projektziele
Der Pilot zielt auf: 

▪ die Entwicklung eines Formats, das die Anforderungen für die Aufnahme in den Europass 
erfüllt,

▪ die Beschreibung des Verfahrens in deutscher und niederländischer Sprache, die der 
wissenschaftlichen Begründung (Deutschland) und den niederländischen Anforderungen an 
ein Keuzedeel (Format SBB) entspricht,

▪ Beschreibung des Verfahrens zur Registrierung der entwickelten Lerneinheit und den damit 
verbundenen Kompetenzerwerb im Europass,

▪ Die Entwicklung eines digitalen Credentials in der Grenzregion, das von sowohl    
Bildungseinreichtungen als Unternehmen anerkannt wird, 

▪ Beschreibung des zuvor entwickelten binationalen Moduls Euregionale Kompetenzen

▪ Start für die Validierung der Lernergebnisse des Moduls,
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Arbeitsweise
Das Projekt wurde in mehrere Aufgabenpakete unterteilt: 

Arbeitspaket 1: Konzeptentwicklung eines MBO-Minors format, welches die länderspezifischen 

Qualitätsvoraussetzungen für binationale Lerneinheiten berücksichtigt

▪ Analysieren von Gesetzen und Verordnungen

▪ Analyse der Qualitätssicherung in Deutschland und den Niederlanden 

▪ Formatentwicklung für MBO-Minors 

- basiert auf die aktuelle Beschreibung von binationalen Curricula

- ,,Übersetzung” des Formats nach einer Zusatzqualifikation

▪ Zur Generierung einer breiten Akzeptanz in Europa wurde das MBO Minor-Format 

wissenschaftlich fundiert entwickelt. Die Grundlage bildet das KoMo-dual Modell und die daraus 
entwickelte ,,ErKo-Labmethodik“

7



Arbeitsweise
Arbeitspaket 2: Registrierungsprozess

Integration der entwickelten Lerneinheiten in Form von MC´s (Micro-Credentials)

in das Europass-System ermöglicht einen digitalen Zertifikatszugang. Zertifikate werden 
somit sowohl für Arbeitgeber, Bildungs- und Ausbildungseinrichtungen,

Akkreditierungsbehörden als auch Einzelpersonen digital, international nutz- und einsehbar.

Was ist dafür notwendig:

a) Aussteller (awarding body)

b) Trust service provider (erstellen, validieren, ausstellen)

c) Credential builder (online Tool für digital Credentials)

d) Wallet zum Hinterlegung der Credentials 
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Arbeitsweise
Arbeitpaket 3: Pilot (Testmodul)

▪ Vom 17.03.2025 bis zum 28.03.2025 Erprobung des entwickelten Formats sowie der 

entwickelten binationalen Lerneinheit in der Praxis.

▪ Schüler*innen, Dozenten*innen vom Alfa-college und Berufkolleg Königsstraße 

Gelsenkirchen und wissenschaftliche Mitarbeiter*innen vom Rijnland Instituut werden 

gemeinsam im binationalen Kontext teilnehmen. 

▪ Die Ergebnisse werden nachher evaluiert und bei einer längeren Laufzeit des 
Pilotprojekts werden Verbesserungen und/oder Änderungen durchgeführt. 
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Qualitätssicherung 
für internationale 
Prozesse
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Kontaktpersonen

Peter Heeling

DUO - NEC NL

peter.heeling@duo.nl

Monique Leegte

DUO - NEC NL

monique.leegte@duo.nl

Friso Lijftogt

MBO-Raad

f.lijftogt@mboraad.nl

Rini Romme

Projektleiter

MBO-Raad

rini@2res.nl

Edwin Gels

IT Hub

e.gels@it-hub.nl

Cigdem Zantingh

Rijnland Instituut

c.zantingh-akcelik@alfa-college.nl

Scilla van Cuijlenborg

MBO Raad

s.vancuijlenborg@mboraad.nl
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Johan Teunis

Alfa-college

jhj.teunis@alfa-college.nl

Christian Letteboer

Alfa-college

c.letteboer@alfa-college.nl

Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arens-Fischer

Hochschule Osnabrück & 

Rijnland Instituut

w.arens-fischer@hs-osnabrueck.de

Annemiek van den Hof

Hochschule Osnabrück & 

Rijnland Instituut

a.van-den-hof@hs-osnabrueck.de

Nora Steinhauer

BK König Schulen Gelsenkirchen

n.steinhauer@bk-koenig.schulen-

gelsenkirchen.de
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Für mehr Informationen:

www.movecertificate.eu

http://www.movecertificate.eu/

